
       
 
 
 
 

Tagung 
 

 
Widerstand, Verweigerung und Selbstbehauptung 1933-1945  

 
Geschichte und Vermittlung 

 
Göttingen 

19.-21. Juni 2014 
 
 
Veranstalter: 
Stiftung niedersächsische Gedenkstätten, Celle (Gedenkstättenförderung Niedersachsen)  
in Kooperation mit der Geschichtswerkstatt Duderstadt  
und der Geschichtswerkstatt Göttingen 
 
Tagungsort und Unterkunft: 
Intercity-Hotel, Bahnhofsallee 1a, 37981 Göttingen, Tel. 0551/52110 
 

 

Programm 
 
 
Donnerstag, 19. Juni 2014 
 
ab 14:00 Anmeldung 

Begrüßungskaffee 
 

15:00  Begrüßung, Grußworte und Einführung 
     
15:30  Widerstand und Verweigerung 1933-1945 

Überlegungen zur Geschichte und Nachgeschichte  
Dr. Claudia Fröhlich (Hannover) 

 
16:30 Pause 
 
16:45  Sozialdemokraten im Widerstand: Die Sozialistische Front 

Dr. Hans-Dieter Schmid (Hannover) 
 
17:45  "Wider die Vergottung des Volkstums und der Rasse" - Pastor 

Holtermanns (Goslar) öffentliche Einwürfe gegen das NS-Regime 
 Dr. Peter Schyga (Hannover/Goslar) 

 
18:30  Abendessen 



 

Freitag, 20. Juni 2014 
 

9:00  "Im Kampf gegen den Faschismus" - Organisierter Widerstand 
sowjetischer Kriegsgefangener in Norddeutschland 
Silke Petry (Celle) 

 
10:00  Kriegsdienstverweigerer aus religiösen Motiven - Opfer der Militärjustiz 

Markus Herrberger (Witzenhausen) 
 

11:00  Pause 
  
11:30  Heinz Taxweiler - Deserteur, Moorsoldat, Widerstandskämpfer 

Dr. Hans-Peter Klausch (Oldenburg) 
 

12:30  Mittagessen  
 
13:30  Drei WiderstandskämpferInnen aus dem sozialdemokratisch/ 

kommunistischen Milieu, Braunschweig 
Heide Janicki, Paul Pockrandt (Braunschweig) 
 

14:30  Widerstand und Selbstbehauptung - Fragen der Erforschung, Bewertung 
und Darstellung am Beispiel der Ausstellung „Auf der Spur europäischer 
Zwangsarbeit. Südniedersachsen 1939-1945“ 
Lisa Grow, Günther Siedbürger (Göttingen) 

 
15:30  Pause 
 
16:00  Das Forschungsprojekt „Widerstand in Göttingen“ 

Dr. Rainer Driever (Göttingen) 
 

16:30  Exkursion: Stadtrundgang zu Orten des Widerstands und der Verfolgung 
in Göttingen 
 Dr. Joachim Bons, Dr. Rainer Driever, Lisa Grow, Günther Siedbürger 
(Göttingen)  

 
19:00  Abendessen 
 
Samstag, 21. Juni 2014 
 
9:00  Das Thema Widerstand in der Bildungsarbeit der KZ-Gedenkstätte 

Moringen 
  Dr. Dietmar Sedlaczek (Moringen) 

 
10:00  Anpassung und Widerstand in der Bildungsarbeit am Beispiel Jehovas 

Zeugen 
Arnulf Heinemann (Wolfenbüttel) 

 
11:00  Pause 
 
11:15  Berichte und Informationen aus Niedersachsen 

– Interessengemeinschaft der nds. Gedenkstätten und Initiativen  
– Stiftung niedersächsische Gedenkstätten 
– Einzelne Gedenkstätten, Vereine und Initiativen 

 
13:00  Mittagessen 
 
Ende der Veranstaltung 


